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Antwort auf die Anfrage der CDU (Drucksachen-Nr. 10011/2020-2025) 
für den SGA am 13.05.2025 
 

 
Thema: Sachstand bzgl. der Stellenbesetzung für einen „Arzt-Lotsen/Manager“  

 
Anfrage:  
 
Wie ist der aktuelle Sachstand bezüglich der Stellenbesetzung für einen „Arzt-Lotsen/Mana-
ger“?  
 
Antwort: 
 
Die Stellenausschreibung ist fertiggestellt und wird in Kürze veröffentlicht. Die Verzögerung 
ergab sich durch die Haushaltssperre.  
 
 
Zusatzfrage 1:  
 
Ist eine Besetzung der Stelle auf absehbare Zeit realistisch und wann kann mit einer Stellen-
besetzung gerechnet werden?  
 
Antwort: 
 
Der genaue Zeitpunkt der Besetzung richtet sich nach der Verfügbarkeit des bzw. der im Be-
werbungsverfahren ausgewählten Bewerbers bzw. Bewerberin.  
 
Zusatzfrage 2:  
 
Wie viele Haus- und Fachärzte haben sich in den vergangenen fünf Jahren neu in Bielefeld 
angesiedelt (Bitte um detaillierte Auflistung)? 
 
Antwort: 
 
Mit jeder Übernahme von Praxistätigkeit wird ein sogenannter Versorgungsauftrag übernom-
men, in der Regel erfolgt dies durch die Übernahme bzw. Ergänzung einer vorhandenen Pra-
xis.  
 
Die Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe hat freundlicherweise dazu die folgenden 
Daten zur Anzahl der neu tätig werdenden Personen und der durch sie übernommenen Ver-
sorgungsaufträge im angegebenen Zeitraum erhoben: 
 

 
 
In den Zahlen werden einige Ärzte doppelt gezählt, die im Zeitraum zwei Anträge gestellt ha-
ben (z. B. Aufstockung eines Versorgungsauftrages von 0,5 auf 1,0). Es sind nur Neuaufnah-
men abgebildet, keine Beendigungen. 



Zur Einordnung der Zahlen bzw. um die Entwicklung deutlicher zu machen, wurde von der 
KVWL außerdem übermittelt, dass in der Stadt Bielefeld (nicht im Mittelbereich, der auch an-
grenzende Gemeinden mit umfasst und für den Versorgungsgrad maßgeblich ist) aktuell 204 
Ärztinnen und Ärzte (187 Vollzeitäquivalente) in der hausärztlichen Versorgung tätig sind, in 
2020 waren es 229 Ärztinnen und Ärzte (211 Vollzeitäquivalente). Bei der hausärztlichen Ver-
sorgung ist somit ein Rückgang zu verzeichnen. 
 
Die hausärztliche Versorgung im Mittelbereich Bielefeld (inkl. Werther, Steinhagen, Schloss 
Holte-Stuckenbrock, Oerlinghausen und Leopoldshöhe) liegt im Mai 2025 bei einem Versor-
gungsgrad von 93,4 Prozent. Ein Versorgungsgrad von 75 Prozent oder niedriger gilt als An-
haltspunkt für eine Unterversorgung.  
 
In der allgemeinen fachärztlichen Versorgung inkl. der Psychotherapeuten ist die Anzahl der 
Versorgungsaufträge gleich geblieben, die Anzahl der Leistungserbringer hat sich erhöht. 
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